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VON KLETTERFELSEN BIS RUTSCHE, SCHAUKEL UND CO.

NATÜRLICH SCHÖN
Spielplatz

Für die vier verschiedenen Spielbereiche, 
in denen Kinder das gemeinsame Spielen 
und Miteinander erleben können, ist die 
Lieferung der Spielgeräte schon erfolgt. 
Nach dem Einbetonieren der Spielgeräte 
und deren kompletten Montage müssen 
die Betonfundamente zunächst bis Anfang 
Oktober aushärten. In dieser Zeit sind die 
großen Natursandsteine des Kletterfelsens 
und die Findlinge durch einen Bildhauer 
bearbeitet worden.

Nach der erfolgreichen Abnahme durch 
einen Spielplatzprüfer werden Rutsche, 
Schaukel und Co. zur Nutzung freigegeben. 
Das Anpflanzen von Bäumen auf dem Areal 
ist für den Herbst vorgesehen. Die Rasen-
ansaat und Strauchpflanzungen erfolgen  

unmittelbar nach der Fertigstellung der 
Pflasterarbeiten und der Montage der 
Spielgeräte, Bänke und Fahrradständer.  

Ab Oktober können Kinder hier nach Her-
zenslust Rutschen, Klettern und sich aus-
toben.

Der Kinderspielplatz in der P.-Ehrlich-Straße, der einmal 
entdeckt schnell zum magischen Anziehungspunkt für Kinder 

werden wird, nimmt in diesen Tagen Formen an

Einladung
Am 07. Oktober 2022 findet um 10 Uhr die offizielle 
Einweihung des Spielplatzes in der P.-Ehrlich-Straße 
statt. Bis 14 Uhr feiern wir mit Euch vor Ort. Wir freuen 
uns auf viele große und kleine Besucher.

ZUM EINWEIHUNGSFEST 

emsiges Treiben ist in der Stadt und der gan-
zen Region zu beobachten, sei es bei Ver-
anstaltungen in Kunst, Kultur und Sport 
oder auch bei privaten Feiern und Reisen. 
Mit aller Kraft wird bisher Versäumtes wie-
der nachgeholt. Dabei bieten sich viele 
neue Chancen, denn die vorhandene Reise-
lust der Menschen konzentriert sich auf das 
Inland. Wir als Wohnungsgesellschaft mbH 
Hoyerswerda (WH) merken dies an der deut-
lich gestiegenen Vermietung unserer Gäste-
wohnungen.

Neue Chancen bieten sich in der Zukunft 
auch mit unseren WH-Projekten, sei es 
mit der Sanierung des Neustadtforums 
OSSI oder den geplanten Ferienhäusern in 
Schwarzkollm. Hier sind wir, wie mit unse-
ren anderen Baumaßnahmen, im geplan-
ten Rahmen. Wir werden zu gegebener Zeit 
dazu berichten. Ganz aktuell und in Kürze 
sind der neue Spielplatz in der Paul-Ehrlich-
Straße und auch die WH Summer Lounge 
unsere Höhepunkte. Mehr dazu können Sie 
bereits in dieser Ausgabe lesen. Wir freuen 
uns auf Sie.

Auch bei dem wichtigen Vorhaben unse-
rer WH, der Gründung eines Handwerksbe-
triebes, sind wir ein großes Stück weiterge-
kommen. Mehr als 100 Bewerbungen wur-
den gesichtet, Auswahlgespräche geführt 
und die Rahmenbedingungen geschaffen. 
So wurden Fahrzeuge bestellt, Büro- und 

Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter, 
sehr geehrte Geschäftspartner,

Ihr Steffen Markgraf
Geschäftsführer    
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Lagermöglichkeiten geschaffen und herge-
richtet, Arbeitszeiten geregelt sowie Werk-
zeuge und Arbeitsmittel bestellt. Im Herbst 
dieses Jahres wollen wir auf der Zielgeraden 
sein und Ihnen ausführlich berichten.  

Bis zur nächsten Ausgabe im Dezember 
wünsche ich Ihnen kurzweilige Erlebnisse 
und einen bunten Herbst, vielleicht sehen 
wir uns ja beim Stadtfest an unserer WH 
Summer Lounge. 
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Für Fragen und Anregungen zur Mieter-
zeitung schreiben Sie an unsere Redaktion.

Unser Magazin erscheint 4 mal im Jahr, die 
nächste Ausgabe Ende 4. Quartal 2022.
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Frischer Fassadenanstrich und 
Balkonanbau in der O.-Damerau-Straße

Urlaubsflair direkt vor 
Ihrer Haustür

06

WH SUMMER LOUNGE 
vom 09. - 11. Septermber 2022
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BAUMASSNAHMEN
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Programm für 
soziales Wohnen

Nach einem Jahr Vorbereitung begannen 
Anfang Mai dieses Jahres planmäßig die 
Arbeiten im Mehrfamilienhaus. Diese umfas-
sen den Einbau von Personenaufzügen, den 
Balkonanbau, Umstellung der zum Teil noch 
vorhandenen Gasversorgung und die Fas-
sadeninstandsetzung inkl. einem schicken 
Umfeld nach Abschluss des Projektes. 

„Mieterwünsche liegen uns sehr am Her-
zen“, führt Geschäftsführer Steffen Mark-
graf aus, „neben der bauseitig notwendigen 
Umverlegung von Heizkörpern und Steckdo-
sen in den Wohnungen, haben wir mit einer 
Umfrage unsere Mieter einbezogen. Sonder-
wünsche (Beauftragung durch Mieter selbst) 
wie Außensteckdosen, Fliegengitter für die 
Balkontür, Außenjalousien für das Balkon-
fenster wurden ebenso abgefragt wie zusätz-
liche Sichtschutzwände an den Balkonen. Ein 
gelungener Service.“ Alle derzeit freistehen-
den Wohneinheiten werden für den sofor-
tigen Einzug vorbereitet. Dabei werden die 
Bäder zum einen Teil mit Badewannen aus-
gestattet, zum anderen Teil mit Duschen. 
Dies erspart später einen kostenintensiven 
Umbau. Zur Verfügung stehen 11 Wohnun-
gen in unterschiedlichen Größen. Diese rei-
chen von 1-Raumwohnungen mit ca. 36 m², 
über 2-Raumwohnungen mit ca. 54 m² bis hin 
zu schönen 3-Raumwohnungen mit ca. 73 m².

„Wir sehen in Hoyerswerda den Bedarf an 
gefördertem Wohnraum. Die dafür notwen-

K.-ZUSE-STRASSE 1 - 5

SANIERUNG

dige Einhaltung von Richtlinien bei der Woh-
nungsvergabe sind nach mehr als 7 Jahren 
für unsere WH wieder ein bisschen Neuland. 
Möglicherweise ist dies eine Möglichkeit noch 
mehr Komfort für unsere Mieter und Interes-
senten bei bezahlbaren Wohnkosten anbie-
ten zu können“ erläutert Steffen Markgraf. 

Für die Vergabe der Wohnung ist ein Wohn-
berechtigungsschein notwendig, diesen stellt 
das Bürgeramt aus. Im Antragsverfahren wer-
den unterschiedliche Kriterien geprüft, unter 
anderem die Einkommenshöhe, die Woh-
nungsgröße und Personenzahl. Das Bür-
geramt ist telefonisch erreichbar unter 03571 
456342 und per E-Mail unter buergeramt@
hoyerswerda-stadt.de.

Wir informieren Sie über unsere aktuellen und geplanten 
Instandsetzungs- und Modernisierungsmaßnahmen

ES IST ZEIT

FÜR WAS NEUES

Am Wohnhaus O.-Damerau-Straße 9 - 15 wurde Mitte Juni mit 
den Bauarbeiten begonnen. Die Balkontüren sind nach den 
Betonsägearbeiten in 44 Wohnungen eingebaut. Die Fassaden-
dämmung wird an die neu eingebauten Balkontüren angearbei-
tet und vollflächig neu beschichtet. Die Balkonanlagen werden 
an diesem Wohnhaus mit Glasbrüstungen ausgestattet. Mit der 
Fertigstellung der Errichtung der Balkonanlagen und Nutzungs-
aufnahme wird Ende Oktober geplant. 

O.-DAMERAU-STRASSE 9 - 15

BALKONANBAU 

Die Giebelseiten des Wohnhauses und die zur 
Bautzener Allee gerichteten Fassadenbereiche 
strahlen bereits mit der neuen Farbbeschich-
tung. Nach der erforderlichen Umverlegung 
von Medienleitungen und den Fundamentar-
beiten ist der Anbau von neuen Balkonen an 
den Giebelseiten des Wohnhauses im Septem-
ber eingeplant. 

BAUTZENER ALLEE 69 - 75

BALKONANBAU  UND
FASSADENSANIERUNG

Voller
Überblick



LAUSITZER SEENLAND - SERIE
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Mit dem Lausitzer Seenland 
entsteht Europas größte künstliche 
Wasserlandschaft mit mehr als zwei 

Dutzend neuen Seen und 
schiffbaren Kanälen

URLAUBSFLAIR
DIREKT VOR IHRER 

HAUSTÜR 

Wo sich früher noch Bagger durch Tagebaulöcher 
wühlten, glitzern heute riesige Seen in der Sonne. 
Der Tourismusverband Lausitzer Seenland e. V. 
stellt Ihnen die schönsten Seen vor. Los geht’s mit 
dem Geierswalder See. 

Der Geierswalder See ist ein Eldorado für Wasser-
sportbegeisterte und Aktive. Baden, Segeln, Wind-
surfen, Stand-Up-Paddling, Wakeboarden, Wasser-
ski fahren, Radfahren oder Skaten – am 653 Hektar 
großen See kommt jeder auf seine Kosten. Wer die 
Region vom Wasser aus entdecken will, geht an 
Bord des Solarkatamarans Aqua Phönix oder leiht 
sich ein Kanu, Tretboot, SUP-Board, Motor- oder 
Grillboot. Über den schiffbaren Koschener Kanal 
ist der Geierswalder See mit dem Senftenberger 
See verbunden. Seit 2019 gibt es mit dem Barbara-
Kanal eine weitere schiffbare Verbindung zum 
Partwitzer See. 

Wer heute über den See schippert, kann kaum 
mehr erahnen, dass in dem ehemaligen Tagebau 
Koschen bis in die 70er-Jahre hinein Braunkohle 
abgebaggert wurde. 

Ein Markenzeichen im Lausitzer Seenland sind die 
schwimmenden Ferienhäuser, die ein ganz beson-
deres Erlebnis auf dem Wasser bieten. Fünf Häuser 
aus Glas und Stahl schwimmen auf dem Geierswal-
der See. Außergewöhnlich übernachten kann man 
auch im rot-weiß gestreiften Leuchtturm-Hotel 
direkt am See, der schon von Weitem leuchtet. An 
der Südböschung nebenan befindet sich der Was-
serwanderrastplatz und das Segel- und Inklusions-
zentrum des 1. Wassersportvereins Lausitzer Seen-
land e.V. Rund um den See führt ein 16 Kilometer 
langer asphaltierter Weg zum Radfahren, Skaten 
und Handbiken. In der Bar am Badestrand und den 
Restaurants an der Südböschung genießt man 
neben leckeren Speisen und Cocktails die Aussicht 
auf den See und großartige Sonnenuntergänge. 

Mehr Infos zu den Seen im Lausitzer Seenland gibt 
es unter lausitzerseenland.de

Foto: Auch für 
Nicht-Segler ein 
herrlicher Ausblick

Foto: Die schwimmenden 
Ferienhäuser am Geierswalder 
See sind einen Besuch wert, 
© Tourismusverband Lausitzer 
Seenland e. V. - Nada Quenzel

Foto: Anlegesteg für 
Segelbegeisterte, 

© Tourismusverband 
Lausitzer Seenland e. V. 

- Nada Quenzel

-- Der Geierswalder See --

Wassersportbegeisterte 
kommen voll auf ihre Kosten

Sehenswerte Architektur 
auf dem Wasser

Foto: Blick auf eines 
der schwimmenden 

Ferienhäuser, 
© Tourismus-

verband Lausitzer 
Seenland e. V. - 
Nada Quenzel
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ÜBER UNS

So mancher Wohnungsmietende nimmt im Laufe 
der Mietzeit Veränderungen an den Räumen vor. 
Man spricht in diesem Fall von Mietereinbauten. 
Doch kann der Mieter so einfach Veränderungen 
vornehmen oder bedarf es dazu nicht vielmehr 
der Zustimmung des Vermieters?

Wenn Sie bauliche Veränderungen in Ihrer Woh-
nung vornehmen wollen, gilt der Grundsatz: Alle 
fest mit dem Gebäude verbundenen Mieterein-
bauten sind genehmigungspflichtig. Das betrifft 
zum Beispiel zusätzliche Sicherheitsschlösser an 
der Wohnungseingangstür oder die Montage 
einer Markise am Balkon.

Dabei ist zu beachten, dass bei Eingriffen in die 
bauliche Substanz oder einer Installation, bau-
physikalische Beeinträchtigungen hervorgerufen 
werden können oder auch die Fassadenansicht 
beeinträchtigt wird. Daher ist es notwendig, vor 
Umsetzung der Maßnahmen, die schriftliche 
Zustimmung einzuholen bzw. eine Mieterverein-
barung abzuschließen.
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In seinem Zuhause möchte man es schön haben. 
Neben den üblichen Renovierungen drängt es viele Nutzer auch 

zu baulichen Veränderungen

RICHTIG
MIETEREINBAUTEN

beantragen
01

ANTRAG
formloser, von allen Mietern 

unterzeichneter Antrag mit kurzer 
Erläuterung, in welchem Rahmen 

die Maßnahme stattfinden soll

02
ANGEBOT
Einreichen entsprechender 
Angebote der notwendigen Fachfirmen - 
zu den Details geben Ihnen unsere 
Kundenbetreuer gern Hinweise

03
GGF. ZUSCHÜSSE DRITTER

bei vorhandenem Pflegegrad o. ä. kann 
Kostenzuschuss für Wohnumfeld verbes-

sernde Maßnahmen beantragt werden (Infos 
bei Pflegekasse oder entsprechender Institution)

04
GENEHMIGUNG/VEREINBARUNG DER WH

Prüfung aller Parameter durch Mitarbeiter 
des Team Technik, Erstellung der 
Genehmigung/Vereinbarung und 
Zusendung an unsere Mieter

05
UMSETZUNG/ABNAHME

Durchführung der Maßnahme und Rück-
meldung an Kundenbetreuer für die 
Absprache eines Vor-Ort-Termins in 

Ihrer Wohnung zur Besichtigung

06
AUSGLEICH DER RECHNUNG
nach der Abnahme der baulichen 
Maßnahmen durch Kundenbetreuer 
kann die Rechnung der ausführenden 
Firma gezahlt werden

Der Genehmigung/Vereinbarung 
bedürfen u. a.: 

•	 Außenliegende Rollos/Markisen 

•	 Veränderung/Erweiterung der elektrischen Anlage 

•	 Veränderung der Sanitär- und Heizungsinstallationen 

•	 Balkonseitensichtschutz 

•	 Badsanierung (z. B. Umbau Badewanne auf Dusche) 

•	 Maßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit  

Genehmigungsfrei sind z. B.:

•	  Renovierung von Wand- und Deckenflächen 

•	 Einbauküchen (mit fachmännischen Anschlüssen) 

•	 Bodenbeläge (ohne Kürzen der Türen) 

•	 innenliegende Rollos, Jalousien, etc. 

•	 Austausch des Türschlosses (in eigener Wohnung) 

•	 Insektenschutz ohne mechanische Befestigungen 

Unser Tipp: Auf unserer Website wh-hy.de 
können Sie im Formularcenter den Antrag zur 

baulichen Veränderung herunterladen. 

So geht ś:



Weitere Informationen erhalten Sie beim
 
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Kerstin Mildner (Projektkoordination) 
Merzdorfer Straße 49 
02977 Hoyerswerda
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ÜBER UNS

An diesen Tagen kommen 
wir zu Ihnen in das Wohn-
gebiet und stehen zur 
individuellen Beratung 
sowie für Fragen und Anre-
gungen gern zur Seite. 

Wir freuen uns sehr, dass 
der mobile Sprechtag bei 
unseren Mieterinnen und 
Mietern beliebt gewor-
den ist und so gut ange-
nommen wird. Nutzen Sie 
die Chance, um mit uns ins 
Gespräch zu kommen.

08.09.22

Altstadt
Innenhof A.-Bebel-Straße 21 a

13.10.22
Wohnkomplex V
Hufelandstraße 36

22.09.22

Altstadt
Am Elsterbogen 36

27.10.22
Wohnkomplex III
Standort offen

Weitere Informationen zu den 
Terminen werden 14 Tage vorher auf 
unserer Website wh-hy.de unter der 
Rubrik „Aktuelle Meldungen“ und als 
Hausaushang in den betreffenden 
Häusern bekannt gegeben.

Gleich vormerken:  Vor-Ort-Termine jeweils von 15 - 17 Uhr

Wir freuen uns 
auf Sie.

Was können wir 
für Sie tun?
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Das neue Projekt „Miteinander - Fürei-
nander, Kontakt und Gemeinschaft im 
Alter“ der Malteser bietet einen kosten-
freien Besuchs- und Begleitungsdienst 
für ältere Menschen in Hoyerswerda an. 
Vermittelt werden hier neue soziale Kon-
takte zwischen Seniorinnen und Senio-
ren und ehrenamtlichen Helfenden. 
Erzählen, spazieren gehen, spielen, bas-
teln, musizieren, Veranstaltungen besu-
chen, dies sind nur einige Möglichkeiten, 

Ehrenamtlicher Besuchs- und 
Begleitungsdienst sucht Interessierte 

„MITEINANDER - FÜREINANDER“ 

wie man gemeinsam Zeit verbringen 
kann. Gesucht werden noch Seniorin-
nen und Senioren, die gern besucht wer-
den möchten. Außerdem sind auch neue 
Ehrenamtliche herzlich willkommen, die 
gern Spaß haben und dabei etwas Sinn-
volles tun, die Zeit und Freude schen-
ken möchten. Die Zeit kann hierbei frei 
eingeteilt werden. Unterstützung und 
Versicherungsschutz gehören selbstver-
ständlich dazu.

Werden Sie Neumieter unserer Wohnungsgesellschaft 
und kassieren bis zu 800 €

UNSER NEUMIETERBONUS

Sie wollen umziehen und benötigen 
eine neue Wohnung, dann haben wir 
Ihr passendes Zuhause mit bezahlbaren 
Mieten und guter Lage.

Wir bieten Ihnen nicht nur ein schönes 
Zuhause, sondern mit Hoyerswerda, der 
sagenhaften Familienstadt mitten im 
Lausitzer Krabat- und Seenland, auch 
eine lebenswerte Stadt.

Von teilmodernisierten bis hin zu top 
modernisierten Wohnungen für Singles, 
Senioren und Familien, ist für jeden 
Geschmack und Geldbeutel der pas-
sende Wohnraum vorhanden. 

Unsere Mitarbeiter im Vermietungsbüro 
informieren Sie gern über unseren Neu-
mieterbonus.

Entscheiden Sie sich für eine neue Woh-
nung bei unserer Wohnungsgesellschaft 
mbH, schenken wir Ihnen zum Einzug 
die erste Grundmiete.

Sie suchen 
ein schönes 
Zuhause?

Liselotte-Herrmann-Straße 92
02977 Hoyerswerda

Telefon
E-Mail
Internet

03571 475-200
vermietung@wh-hy.de
wh-hy.de

0171 3681015 
Kerstin.Mildner@malteser.org 
malteser-dresden.de

Telefon
E-Mail
Internet

Das Projekt wird gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.



MIETEN & WOHNEN

Neustadt, E.-Weinert-Straße 12
ca. 61 m² Wfl., 3. Etage, Küche und Bad mit Fenster
Badewanne, gefliest, tapeziert, Hausreinigung durch Firma 
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3-RAUMWOHNUNG MIT BALKON

zzgl. Nebenkosten

345,- €

RUHIG UND DENNOCH ZENTRAL

Neustadt, L.-Herrmann-Str. 24
ca. 57 m² Wfl., 1. Etage
Küche mit Fenster, Badewanne, gefliest, tapeziert
Hausreinigung durch Firma

(V
, 7

3,
00

 k
W

h/
(m

²a
), 

FW
, B

j 1
95

9)

2-RAUMWOHNUNG MIT BALKON

zzgl. Nebenkosten

345,- €

HELL UND ZENTRAL IN HOYERSWERDA

Neustadt, Virchowstraße 25 
ca. 28 m² Wfl., 3. Etage, Kochnische
Bad mit Fenster, Badewanne, gefliest, tapeziert
Hausreinigung durch Firma
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1-RAUMWOHNUNG IN ZENTRUMSNÄHE

zzgl. Nebenkosten

149,- €

TSCHÜSS KINDERZIMMER

Altstadt, Friedrichstraße 5
ca. 76 m² Wfl., 3. Etage, Küche und Bad mit Fenster
Badewanne, gefliest, tapeziert, Schuppen vorhanden
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2-RAUMWOHNUNG IN DER ALTSTADT

zzgl. Nebenkosten

378,- €

LEBEN MIT ALTBAUCHARME

Wir bieten Ihnen ein schönes Zuhause - umfan greich saniert, teils sofort bezugsfertig & bezahlbar HERBST-WOHNUNGSANGEBOTE

Über Ihre Anfragen per Telefon: 03571 475 - 200 oder E-Mail: vermietung @wh-hy.de freut sich unser Team Vermietungsmanagement. 1312



Ein Ehegatte kann bereits nach der endgültigen Trennung, 
aber vor Rechtskräftigkeit der Scheidung verlangen, dass 
sein Noch-Ehegatte an einer Erklärung mitwirkt, die dem 
Vermieter ein Ausscheiden nach der Scheidung aus dem 
Mietverhältnis anzeigt.

Der betroffene Ehegatte müsse, nach Ansicht der Richter 
am Oberlandesgericht Hamm, nicht erst die Rechtskräf-
tigkeit der Scheidung abwarten. Von einer solchen Mitwir-
kungspflicht könne es auch nicht abhängen, dass die Ehe-
gatten sich zuvor über die Verteilung der das Mietverhält-
nis betreffenden Kosten geeinigt haben.

ANSPRUCH AUF
ENTLASSUNG AUS
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RECHTSECKE

Gemeinsamer Mietvertrag 
und dann kommt die 
Scheidung - welche 
Möglichkeiten haben Sie?

Ist ein Mietvertrag zwischen beiden Ehegatten geschlos-
sen und will nach der Scheidung keiner die Wohnung 
weiterhin nutzen, müssen beide Ehegatten den Mietver-
trag kündigen. Ein Ehegatte allein kann dies nicht wirk-
sam vollziehen. 

Will dagegen einer der Ehegatten auch nach der Schei-
dung noch in dem Mietobjekt weiter wohnen und ist eine 
entsprechende Einigung darüber getroffen worden, dann 
ist zu klären, ob der Vermieter mit dieser Regelung ein-
verstanden ist. Grundsätzlich muss eine dafür nötige Ver-
tragsänderung während der Trennungszeit von beiden 
Ehegatten gemeinsam mit dem Vermieter getroffen wer-
den. Zu beachten ist allerdings, dass beide Vertragspar-
teien so lange gegenüber dem Vermieter in der Verantwor-
tung bleiben, bis eine Vertragsänderung vorgenommen 
wurde und beispielsweise einer der Ehegatten aus dem 
Mietvertrag entlassen wird.

Gesetzliche Grundlage bei Scheidung

MIETVERHÄLTNIS?

Altstadt Am Bahnhofsvorplatz 1, 2, 4 Daniela Höhna 475-335 d.hoehna@wh-hy.de

Am Bahnhofsvorplatz 5 - 19

Altstadt A.-Bebel-Str.12, 14 - 22, 24, 25 Anne Frahm 475-325 a.frahm@wh-hy.de

Am Bahnhofsvorplatz  6 - 10

Bahnhofsallee 4 a, b

H.-Heine-Str. 23 a, b, c

Alte Berliner Str. 13 a - d

Am Elsterbogen 2 - 36, 33 - 43, 45 - 55

Am Elsterstrand 2, 4, 6

Teschenstr. 4 - 20, 23 - 33

H.-Zille-Str. 1 - 9

Alte Berliner Str. 13 a - d

Am Elsterbogen 2 - 36, 33 - 43

Steinstr. 7

Schulstr. 18, 19, 20, 21, 23

Teschenstr. 23 - 33

H.-Zille-Str. 1 - 9

Altstadt Friedrichsstr. 3 - 5, 13, 28, 37 Colin Wierick 475-345 c.wierick@wh-hy.de

Gebr.-Grimm-Str. 14 a, b

Rosenstr. 1

Spremberger Str. 11, 11 a

Senftenberger Vorstadt 5, 7, 9

Wittichenauer Str. 7 a, b

Gartenstr. 31, 32

A.-Bebel-Str. 7, 9, 10

G.-Hauptmann-Str. 1, 14

Neue Straße 8 h, i (Bröthen)

Altstadt An der Thrune 1, 3 Johanna Rubin 475-314 j.rubin@wh-hy.de

Straße am Lessinghaus 5

Am Stadtrand 1, 3, 6

Theodor-Körner-Str. 2, 4

Gebr.-Grimm-Str. 1, 2, 3, 4

Pestalozzistr. 2, 4

Kurze Straße 1, 2

Schulstr. 16, 17, 18, 19, 20, 21, 23

Steinstr. 7,  6 - 14

Altstadt A.-Bebel-Str. 23 a - c Linda Berger 475-326 l.berger@wh-hy.de

Schloßstraße 1

Am Stadtrand 5

Steinstr. 5

Theodor-Körner-Str. 1, 3, 5, 

Theodor-Storm-Str. 2, 4

Altstadt An der Thrune 2, 4, 5, 6 Nicole Kunitzsch 475-310 n.kunitzsch@wh-hy.de
Theodor-Storm-Straße 1, 3, 5

Forderungs- Cindy Mirle 475-416 c.mirle@wh-hy.de
management Daniela Hegedüs 475-415 d.hegedues@wh-hy.de

Parkanlagen und Grünflächen Colin Wierick 475-345 c.wierick@wh-hy.de

Hausmeister Bautzener Allee 83 a - c Dietmar Schmalz 0178 7475327 d.schmalz@wh-hy.de

A.-Schweitzer Straße 25 - 28

Virchowstraße 60

D.-Bonhoeffer-Straße 1 - 7 Veit Kutschick 0151 42373248 v.kutschick@wh-hy.de

Stadtpromenade 11

Straße am Lessinghaus 5

Wohnkomplex Straße Kundenbetreuer/-in Telefon E-Mail

WK I Tanja Nötzel 475-308 t.noetzel@wh-hy.de

B.-Reimann-Straße 1 - 7 Linda Berger 475-326 l.berger@wh-hy.de
F.-Mehring-Straße 4

WK II A.-Einstein-Straße 6 - 28 Dominique Arzt 475-302 d.arzt@wh-hy.de
Röntgenstraße 19 - 25 

Bautzener Allee 2 - 16 Tanja Nötzel 475-308 t.noetzel@wh-hy.de

F.-J.-Curie-Straße 1 - 5, 2 - 6, 8 - 12 Nicole Kunitzsch 475-310 n.kunitzsch@wh-hy.de

F.-J.-Curie-Straße 20 - 24, 42 - 48

K.-Klinkert-Straße 2 - 6, 8 - 12

WK III Johanna Leschke 475-300 j.leschke@wh-hy.de

H.-Mann-Straße 37 Colin Wierick 475-345 c.wierick@wh-hy.de

WK IV Dominique Arzt 475-302 d.arzt@wh-hy.de

WK V Sven Rossner 475-304 s.rossner@wh-hy.de

Hufelandstraße 54 - 64 Nicole Kunitzsch 475-310 n.kunitzsch@wh-hy.de

WK VI Silke Teitge 475-305 s.teitge@wh-hy.de
Bautzener Allee 83 a - c

J.-Gagarin-Straße 28 - 32 Nicole Kunitzsch 475-310 n.kunitzsch@wh-hy.de

WK VII Silke Teitge 475-305 s.teitge@wh-hy.de

WK VIII Schöpsdorfer Straße 12 - 18, 19 - 24 Silke Teitge 475-305 s.teitge@wh-hy.de
Ratzener Straße 25 - 29

Lipezker Platz 1, 2 Johanna Leschke 475-300 j.leschke@wh-hy.de

WK IX G.-v.-Scharnhorst-Straße 1 - 3 Dominique Arzt 475-302 d.arzt@wh-hy.de
L.-Herrmann-Straße 94, 96, 98

Kühnicht Kastanienweg 10 Colin Wierick 475-345 c.wierick@wh-hy.de

Stadtzentrum A.-Schweitzer-Straße 25 - 28 Sven Rossner 475-304 s.rossner@wh-hy.de

D.-Bonhoeffer-Straße 1 - 7 Johanna Rubin 475-314 j.rubin@wh-hy.de

Stadtpromenade 11 Tanja Nötzel 475-308 t.noetzel@wh-hy.de

Virchowstraße 37 - 57 Sven Rossner 475-304 s.rossner@wh-hy.de

Virchowstraße 60 Silke Teitge 475-305 s.teitge@wh-hy.de
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